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Mittwoch den 22. Juli 1874.

MclligenMM M Lllibllchn Zeilmz Nr. 1L4.
(1625-1) Nr. 5994.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . l . VezirlSgerichle Möll l ing
" l " bekannt gemacht:

" s <ei über Ansuchen des Georg Kump
^"n Müllling die efec. Versteigerung der
" M Nllo «ui imi von Zelcznil ) l r . 4
«eyorigen, gerichtlich auf I!i65ft. ge,chatz.
ten, im Wrundbuche »ä Herrschaft M v l l .
»ng «ud Eull.-Nr. 4«), ^ l rac l . -Nr . 94
^leuclgtMtMdc Draiüc, oollommel.den
«ealilat bewilligt und hiez» die, Fell»
bletunhS.Tagsatzungen, und zwar die erste
«uf den

5. Nugust ,
o« zwette auf den

5 S e p t e m b e r
und dle drille auf den

6. O l l o b e r 1 8 7 4 ,
ledesmal vormittags von 9 b,s 10 Uhr,
ln den Gerichislocalen mit dem Anhange
angeordnet worom, daß die Pfanorealitüt
°tl der ersten und zweiten Feildietung nur
um oder über dem Schilhungewcrlh, del
^tr dritten aber auch umer demselben hint«
an8egeben werden wird.

Die ^icillltionsbeoingnisse, wornach
lnsbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zu Hunden der
^lcilallonScommlssion zu erlegen hat, so
Ae das Schühungspcolololl und der
^lundbl^chgeflracl könne«! in der dieSge«
Etlichen Registratur eingesehen werdrn.
... ^- l . Vlzlrlsgerlcht Mottl ing, am
^^Oltober 1873.

(1620-3) N r? 5468^

Erecutive
^tealitäteu-^erfteigerung.

Vom l. l Bezirksgerichte Mvl l lmg
" l td belannt gemacht:

Es se, uoer Ansuchen der t. l Fi«
"anzvivturalur, in Vertretung des hohm
Ntrare und Grundenllaftungefondcs, o,e
ftcullve Berstelgerung der dem M a l t a s
"<zel von BojanSdor, Nr. 6 geylirlgen,
Mlchlllch «us 5660 fl. geschützten. im
"'tundbuche der herlschajl «rupp »ud

Eonsc. «Nr. 14 und 19 vorkommenden
Rtulilül bewllllgl und hiezu drei Kell»
blellMgS-Tagsatzungen, und zwar dle erste
aus den

24. J u l i ,
dle zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vornutlagS von 9 bis 10 Uhr,
in der hlerorligln GerichlSlanzlei mtt
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Psandlealtlül be, der ersten und zweiten
seiloietung nur um oder über dem Schä-
hungswcrlh, bei der dnltcn aber auch
unter demselben hintaugegeben werden
wird.

Die Llcitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zu Handen
der iiicitalionscommisslon zu erlegen hat,
sowie daS Schützungsprolololl und del
Grundbuchseflract lvuncn in dec diesge»
rlchlllchen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Möl l lmg, am
4. Oktober 1873.

( 1 6 3 1 - 1 ) Nr. 4584.

Erecutive

Bom l. l . sladl. drlcg. Bczlllvgerlchle
RudolsSwerlh wild belannt gemacht:

iiS sei über Ansuchen des Math.
Grumer von Poland! oie execulive Feil»
bielung der dem Anlou und d r Katharina
Voil janti i gehörigen, gclichllich auf 765
Gulden geschützten, im Olundbuche Amüdl
gub Rclf..^)ir. 96 ' / , vvllommenden, in
Münichbdors gelegenen Hubrealilät i»ow.
127 ft. c. «.o. bcwlUi^l und hiczu drei
zeilbietungS'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

19. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die drille auf den

2 1. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag» von 11 b>S 12 Uhr,
hlttgerlchtS mit dem Anhange angevldntl
worden, daß die Psanorcalilül bei der ersten
und zweiten ßeilbletmlg nur um oder über

dem SchühungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
w»rd.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach ins-
besondere jldcr Vlcilanl em 10"/, Padmm
zu Handen der ^icllationecomullsjlon zu
erlegen hat, sowie das Schühun^Sproto»
toll und der GrundbuchSexltncl ttnnen in
der dieSgeiichlllchtl! Registratur eingesehen
werden.

Rudolfswerth, am 29. Ma i 1874.

( 1 6 2 6 - 1 ) Nr. 5995.

Neassumicrung dritter excc.
l)teailtaten-^)clstclgcluug.

vom l. l. Bczlllegerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Ls se» über Hn,uchen des Herrn sma»
nue^ »jux von Mll l l l ing die Nrasjumic»
rung der cfecutlven Bclstcigerun^ der
dlm Georg Ncnlanii von Bozalooo
Nr. 32 gehörigen, gttichlllch auf i,61 f l .
geschützten, tm Grundbuche D. R O. C.
Mvll l lng «uli Ncls.-Nr. 82 ' / , oorlom.
menden Ncalllül bewilligt und hiezu vie
Fcilbiltungs'Tagsatzung, und zwar d»e
drille auf den

7. August 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, in dem
Gtlichlslocale mit dem Anhunge ange-
ordnet worden, daß d»e Pfandnalllal vci
dltscc Fcilbielung uuch unter dlln Schü»
tzungswlllhe himangegeben werden w,rd.

Die «icllallonsdedlngnlssc, wornuch
insbesondere jeder Vicltanl vor gemuchlem
«nbole ein 10"/» Bad,um zu Handen der
Llcilalionscommlsslon zu erlcgrn hat, so
wie das SchatzungSplvtololl und der
Gtundbuchscflract tonnen in der dicsge»
llchllichcn Registratur eingesehen werden.

«. l . B.zlrlSgcricht Mottling, am
31. Oltober 1873.

(1621—3) Nr. b469.

Erecutive
Rcalitätstt'Vcrsteigcnlllg.

Pom l. l. Bezltlegtllchlt Möllllng
wird belannt gemacht:

l is sei über Ansuchen der l. l. F i '
„anzproluratur, in Bcrtrclung dce hohen

Aerar« und Grundenllastungsfondes, die
cfcc. Versteigerung der dem Marl in Suina
von DlogcMll«do«s Nr. 19 geh0ligen,
geiichlllch auf 1060 ft. geschützten, im
Glunbbuche dcr D. R. O. 2 . MvllUng
8ub Rl.ls.»Nr. 166 und 166'/ , . <tftract-
Nr. 28 der Slcurrgemeinde Wujchm««
dvls vvllommendrn Hubreulilül bewilligt
und hiezu tu ei Ftllbiclunge-Tagsatzungen,
und zwar die eiste auf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

22. August
und die drillt auf den

2<i. S e p t e m b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal volmillags von 9 biS 10 Uhr,
>n dcr hierorligen Gcrichtetanzlel mtt
dem Anhange angeordnel worden, daß
die Pfanorealilal bei der ersten und zweiten
Feilblctung nur um oder üuer dem Schü-
hungswellh, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegeben werben
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant 0l»r gemachte«
'Anbote cm lOpcrz. Vadium zu Hunden
der Kicillltionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsültracl lünnen in der die»-
qerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirlsgerichl Motl l ing, a»
4. Oktober 1873.

(1503—3) Nr. »934.

tjtcassumiclung
dritter ercc. Fcllblctung.

Bom l. l. Blz'llSgerichtc Scnoscllch
wild bekannt gemacht:

its sll übcr »»'suchen der l. l. Finanz,
plocuratur, uom. des hohen Äerar«, gegen
Mart in Hl l ica l von Gubnic i^cw. V8 st.
46 lr. c.«. c. in die Reafsumm.clung der
dritten exec. Icllblelung der dem ltzlern
gcyorigel,, im Gruudbuche der Herrschaft
Slnoselsch »ub Ulb-Nr. 230 vorlom-
mcndcn Relllllüt gewilligt uno hiezu der
Tag auf dlN

22. Nugust d. I . ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichls angeordnet.

K. l. NezirlSgerichl Senosetsch, a«
8. Juni 1874.
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Telegramm«
Allen Kegelfreund en: B n t b e s e l -

• e h I e b e n , Citainica-Restauration:
Gewlnnste: 5 Ducaten, 3 Ducaten, 2 Ducaten,
8 fl., 6 fl., 4 fl. in Silber und ein Juxbest.
Serie 20 kr. (IG 16-3) «omittV

Frische

Erdbeeren Pomade
dci

Em Commis
der slavischen Sprache mächtig und d?r eiue gute
F,»?r filhrt, crylllt oorltlufig W fl. Monalsalair
netft Wohnung und sreicr Vervfleaunsi. Anträge!
K , <D. « » « paste rcätante 6 i l l l . (1659 - l)

Toebeu au-
M W M ^ ^ W ^ ^ ^ ^ ^ gelangt:
M W M ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Ganz ucuc

v«m vor̂ Nglichftem Ton und Güte sind zur ge«
M g e u Ansicht und gegen billlgsten Fabritepreis
zum Verlaufe am Lager in (1598-2)

^lavicr«icderlage.
Herrengasse Vlr 214. 1. Stock.

WM«U
I n einem s-'hr belebte« Martlorle 3leiermarts.

Vsent'ahnsialiou. ist ein Haus sammt Garten,
Weingärten uud schlagb^rm Buchenwald?, letzterer
auch f»r sich aNein, zu verlaufen.

«Mere Auskunft im Hause Nl ? St, Pe-
lersvorstadt in '̂aibach. (l<?57 1)

Kealitiiten-
Verkauf.

I n Kr«N«lU, rcneudstc Gcqend Obevis«"»,
ist ein gloß^e WlNhschaflsqcbäuoc m>t ^0 Jach
Orundcomo>»z'. Feld und W,>lv. vom lO lwdcr
an <u velvachten i?dcr auch ,u vellauft». Hau?,
Obngarlen und «.qclbahn lu-a/u hatt an dcr
Rudllls^blibn. "Näheres d«m Eigculbümer Un-
dreas Hlebelne i» zitronau. (>6 < > - i )

Xun6macliunß.
In äsr ÄUZzsrordsntliedon üsusrai-

?er3»mmlun^ uussrer Ossoll^sl^t't vom'
7. Männer 1l)74 nursls die lte<lueti»n
ä«3 ^c-tienk^llit«»«^ von iM). lM) tt.!
2Ut' 25i0,O>^ n. d«^0 l̂0886N. D168U Ivu-
pit2,l8reäucU0ii un(l <1itt (iil,(1urc1i dy^iu^w
8wttttellän<i6ruuß î t, von äsm dakon!
lc. lc. ^iiui^tsrium äes luusru ^ensIlmiZ^
uilä in äa» UllNljßlsre^istsr ein^6tlaz;ou
^oräßn. Hm ävr VorZcliritt äß3 ^Vrt.
248 H. (.1. 13. xu entspreolien, ^veläoli
kißrmit im sinne äer K3,j8. V^roiduun^
vom ^io. ̂ uni l873 <̂ ie alitüllißeii <.'re»
ältoren <ler OeseUscllkt't iius^esoldbit,
gicli biimsn äer I?ri3t von 3 NoiiHten,
vom I'Hß6 äer älitton ^in8cilHltl>!!^ äio-
8«r Kuu<liu3,ekunß, dei (l<.'i- l̂ l68<!il8ellHs<.
2U wMen . l165l—2)

I^ iwck , Heu 20. .?uli 1874

ohne tie V«r«l»uun» stö«nde l̂icdicament?,
ohne I°o1««>lr»nllt»«N«n und »«.n t« , to>
l>nn^ b^lll ü.'ch ci»>'t in uinädli^en ssäUcn bcst-
bewährttn, U»ll» u«n«n Kl«tl»u«le

» » » n « >^ii>» « «^» N üMM«^,
sowohl l « » v k entsta»d«n« als auch ncch so

und »ul»n»1l
V» Û . » n r « >« n n n ,

'Lütglied d« m«d. Facultät,
^» >e«, Htavt,

Habsburgergasse 1.
«uch Hautausschläge. emctuvlN. r , n « , bei

»'^»n«». «I«,chslich<> Unfruchtbarst»!, Pollu-
Uon«n,

«b«n<o. 0Q»» »n «ol»n»lä«n edel »u brennen,

Stl«ng« Dl«»l<ion w,rd gewahll. Hononerte,
«n «a»«n od« «hisftt blzlichnele Vrixfe wnoen
>»m«h«nb d«anlwl>Net.

»t» «lnslndung von 5 «l. ö. W. »erden Heil»
n«tl«l <ammt <K«branch»an««ilun» voNwenbcnb
,ug«,«nd«. ^ <l47.' 7)

1000 8tUck iu t̂ uA,« mit rirmeu6ruck rl. i ^
1000 8tück iu ?08tkornu«t mit lirmeuäruelc p ^

Nz«V»l>»I^»»I '»'»<?K»^?»' l«' l '« wit ^irmn, Ulla 8adll8tewpel
I>r. 1000 stück, U. 7 50
^ 2000 „ . , ^ 1 4 ' -

N N z z ^ t . pr. 1000 8tück « 9 -
äto. ^ «000 , n 17.—

I»c»» t . ^ ^»o l»«>K i « ^ « pr 1000 5 —
jecl« weitere 1000 , ., 'i kX>

Luoliljsuokoroi v. Xlvinma^ ^ Lamksrg.

^ U MMck MIsMmA
i^il^trierw <F6U0^86il80dlzft mit l)e^lii i'luliwi'

I l i l f w M in ^jdu^Il (.6.» n

am l(unlj8oli2tt3plat2o »HU8-̂ s. 223,
emptÄn^t uiiä lobtet 55aU1uliF0u tilFliell V0N 4 l)l« Kiild 6 l^In'

naokwitta^« mit ^»8n»dm6 öer 8onn- und ^oisrta^e.

l^itAoALimakn!^

s'mptienlt »icn

»«»»HlSst ?.ur F(!neif;tl!N l^u^iciituanms! ßtenen ßliilie /u I)ieu8ten,

^sußnis
womit ich bestätige, daft dcr vo« den Herren Tchiftrer ^ Pitteroff «n Lustlhal bei
Laibnch au die (z,scnme,re Krems der vorderuberqcr-lüliachci ^ioiillni-Iiiduslriegesell-
schaft schon durch geraume Fe,t gelieferte Quarzfand nnd felltrfefte Thon von so
ausgezeichneter Güte isl, daf; mit denjelbcu die Zustellungen der Siemens-Ltahl-
schmelzascii die dreifache Tauer gea,enl!l»er von anderen Malerialieu haben. Vor
allem muß ich den Q!!as,sa!!d wegen seiner absoluten Feuerbeständigleit rühmen;
da,u ist cr si»r DinllS.'Ziegclu ! crade Ul)!l rechter Grobe uild Olcichiörmigleit und lann
daher unmittelbar und ohne weitere Vorbereitung verwendet werden,

G r a , . am 9. Juli 1874.

gewesener Betriebsdirector dcr vordernberger.lofiach« Motitau-IndustriegeseUschaft. !

Wir crgcbenst Geflrtlgte» machen auf obige« Zeugnis be« hochwohlgevorneu
Herrn Director Drasch aufmerksam und bitten die hochlöblicheu Gewerkschaften, von <
unseren

stuelfesten Thon nnd GuarFand ^
eine Probe ;u machen, damit solche sich selbst von der ausgezeichneten Qualität unserer i
feuerfesten Materialien Uer>el<cugung verschaffen liinnen, denn unser feuerfeste Thon
ilbcilrifft alle bisherigen Thoue. Nuch machen wir auf unsere '

Erllsnlhell-Erzeugullss !
die p, t. Kanfleutt :c. höfllchst aufmerksam. ,

Hochachtungsvoll >

,599 2) 8vkiltror Ĥ  pitterott. <

(l613—1) Nr. 12792,

Curatelsverhängung.
Das l. t. ^andlSgcnchl ^^itiuch ha«

mit Beschluß vom 23. Juni 1874, Zuhl
4^05, dle ^»eutenalilSivitwe Margarelh
L'tozer von Laibach für wah» sinniq zu
erklären und Üblr diesclbc die Curatel zu
vtlhängen blfunden.

Dichs wird zur cllgemcir,c,i Kerml-
^is mit dem Bemerken gebracht, deß der
Margarclh Lilozer Herr Malhias Rittcr
Ztlerer von Casacaoalchilia, l . f. pcrs
Hauptmllnn in Laibach. als Curator be«
stellt wurde.

K. l . ftädt. dellss. Bezirksgericht Lai.
bach, am 9. Jul i 1874.

ll3,;s) 3) Nr. 9663.

E d i c t .
Von dem t. t städt.-delcg. Bezirks^

gcrichtc Laibach wird bekannt ssemacht,
daß am 20. April 1874 die Schneider-
meistcrsniitwe Antonia Nqrltola in Lal<
bach ohne Hinterlassung einer letztwilli»
qen Anordnung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Verlassen«
schaft ein Erbrecht zustehe, so werden
alle diejenigen, welche hierauf auS was
immer für einem RechtSgrundc Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

l, i n n e n einem J a h r «
von dein unten gesetzten Tage a» s>e«
rcchnct, bei diesem Gerichte anzumelden
und ultter Ausweisung ihres Erbrechtes
ihre Elbserklarunll.anzubrina.cn, widrigen-
falls die Verlassenschafs, für welche inzwi»

^ schen Hcrr Dr . Rudolf als Vcrl̂ ssctlschaslS-
! curator bestellt worden ist, mit jenen, die
,sich werben erbSeillärt und ihren Erb-
rechiSlilel auszuweisen habcn, vrrhandelt
und ibnen cinsseantwoltcl, der nicht ange<
trelcne Theil dcr Verlasse»schaft abrr, oder
wenn sich niemand crl'Setllärt hülle, die
qanze Vctlassetischajt vom Staate als erb«
los emqe^oqcn nurdc.

ss. k. stüdt.dclcg. Blziltsger-cht ^ i «
bach, um 23, Mai !874.

^783^) "Nr"A)64.

E d i c t
M ^lllbtlufullss dcr dc»! Gcrichlc ttl,-

l'claonteu Elben.
Von dcm l. k. Gczirksglrichtc LiXai

wird besannt gemacht, daß am 16. No-
vember 1872 z„ Winiwcrch dcr Wein-
aas»c„b>sitzel Mathias Kir ohne Hinten
lassung cine» l<tzlwilliycu ?l>,ordnung qc-
slvlbcli sci.

L a dirscm Gerichte uubcl^nnt ist, ob
m,b welche,, Personcil auf seme Vcrlassea-
sch.ifl ein E'brcchl zustehe so lvelden alle
diejeln^cn. welche hierauf aus was immcr
flir rinem NechlSgrund Anspruch zu ma-
chen gedenken, aufgefordert, ihr Erdrccht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dcm unten nchtzlc,, T ^ e gerechnet,
bei diesem Gesichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Ellnechlls ihre lölbs-
erllanlNlz anzubringen, widiigenfalls die
Vellasfenschaft, sin welche inzwischen Mar<
lm Amtnoz von ^clchiz ale Vellasseü«
schafiscurator bestellt worden isl, mit jcnen,
die sich wcldcn ciliselllält und ihren E>li'
rrchtSlitcl lNiöttcwiescn habe,,, vclhandrlt
und ihnen einqeanlwo'let, der nich« cirge«
trclcne Theil dcr Vellasscnschaft al'er, ot>cr
rucnn sich niemand crbserllä,! hülle, die
ganzc Pcrlasse»schaft vom Staate als c»b-
loö eingezogen würde.

K. l. Äezitls^cricht Litlai, am 20>ten
Mälz 1874.

l.1358-2) Nr. 1604.

Erecutiue
Realitäten-Velsteigeruna.

Vou dem t l. VezirlSMichte Gro^
laschiz wird bekannt gcmachl:

Est sci Übcr Nl'suchcn deS Mathias
Grcbenc'schen Vctlasses, durch den Cura«
lor MolhiaS Modic von Bks'apolic,,
gegen Al'ton ZuidatS!? von Malavas
wcgcti N.stes schuldiger 44 fl. 1 ' / , ls.
ö. W. e. 8. e. in die efecutioe offemllche
Versteigerung dcr dem lehlcrn gehörigen,
lm Grundl'uche ad Zobelt>berg «ud Ulb."
Nr. 44 vorlommenoen Realllät, im gl"
lichll'ch cihotiencn SchiilMgSwerthe voN
l995 ft. 0. W., gewilligt und zur Vor-
nahme derselven die drille Feilbielunas'
Tagsahung auf den

5. S e p t e m b e r 1,874,
vormittags l) Uhr. hiergerichls mit dem
Änhungc angeocdntt wordcn, daß die
fellzubielende Realität auch uuter deM
Schähungswerthe an den Meistbietenden
hintangeacben werden wird.

DaS Schähungsprotololl, dcr Gruid '
buchse l̂ract und die Kizilalionsbedinan'sse
können bei diesem Gerichte in den g'wöhn'
lichen Amtestunden einglsehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz. alN

Wrns » d Verl», v«n I « n » , v. »»»<u««yr ä F«b,r v « « b t r ,


